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Teilproj ekt 1 5 /08 : 

JAHRESB ERICHT FÜR 1982 ÜB ER " FRÜ HALPIDISCHE METAMORPHO­

S E  IN GESTEINEN DER GRAUWAC KENZONE UND DER NÖRDLICHEN 

KALKALPEN " 

J . -M. SCHRAMM , Sal zburg 

Anknüpfend an die im Rahmen des Pro j ekte s S - 1 5 /08 
bi s·lang durchge führten Untersuchungen wurden im Ber ichts ­

zeitraum spe z ielle Probleme im Sal zburger Abschn itt der 

Grauwackenzone und der Nördl ichen Kalkalpen studiert : 

D . BECHTOLD untersuchte im Bere ich wes t l ich von 

Schwar zach Karbonatge steine und Abkömml inge von Grün­

ge steinen auf ihre Metamorphose , wobe i  der Nachwe is 

von Margar it in den ers tgenannten Ge ste inen , sowie von 

neugebildetem Sti�pnome lan und B iotit in den Me tatuf fen 

erwähnenswert ist . Eine Verö f fentlichung wird der zeit 

vorber� itet ( D . BECHTO.LD & J . -M . SCHRAMM ) . 

P . BRANDMAYR begann mit entsprechenden Unter suchungen 

im Bereich nördl ich von Mandling ( fe inklastische und 

kiese l ige Metasedimente ) .  

J . -M . SCHRAMM arbe itete an der allgeme ineren Frage­

s te llung de s Zusammenhange s zwischen Gitterkonstanten 

und Ordnungsgrad der Kal ihe llglimmer we iter , zumal 

erste orientierende Untersuchungen widersprüchl iche 

Ergebni s se zu den j enigen von J . ESQUEVIN ge ze igt haben . 

Auch darüber be f indet s ich e ine S tudie in Aus arbeitung . 

Schl ieß lich wurde in Zusammenarbe it mit Pro j ekt 

S - 1 5 /02 ( M . KRALIK ) das feinklastische und karbonat ische 

Karn an aus gewählten Prof ilen quer durch die Sal zburger 

Kalkalpen beprobt und unter sucht . 

Die Arbe iten werden 1 9 8 3  fortge führt und abge schlos sen . 


